
SAMSTAG, 11.04.2026 | 14.00 UHR

DIENSTAG, 14.04.2025 | 18.00 UHR

ATSV    
ERLANGEN

STADIONECHO	 AUSGABE 10 · 25|26

ASV    
NEUMARKT



Impressum

Herausgeber: FC Eintracht Bamberg 2010 e. V., Armeestraße 45,  

96050 Bamberg, UStNr. 207/ 108/20385, Vereinsregister Bamberg 200416

Kontakt: Tel.: 0951 − 91765577, Mail: info@fce2010.de, Web: www.fce2010.de

Redaktion: Adrian Grodel (V.i.S.d.P), Sascha Dorsch

Fotos: Sascha Dorsch, Christian Martin 

 

Satz /Layout: mohr.® GmbH, www.mohr-agentur.de 

 

Druck: Druckerei Distler GbR, www.druckerei-distler.de

 /fceintracht2010    /fce2010    /@fce2010



VORWORT

Verehrte Zuschauerinnen und Zuschauer, 
liebe FCE-Fans,
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wer sagt denn, dass die Bayernliga nicht attraktiv sein kann? Der Ostermontag in Hof hat 
gezeigt, wie attraktiv der Fußball in dieser Klasse sein kann. Weit über 800 Zuschauende, 
strahlender Sonnenschein und zwei Fanlager, die -miteinander befreundet – über 90 Mi-
nuten für eine tolle Stimmung gesorgt haben . So macht Fußball Spaß! Vielen Dank auch 
an unsere stimmgewaltigen Fans für die Emotionen und die Leidenschaft. Die brauchen 
wir auch in den nächsten Spielen wieder, um noch einmal alles in die Waagschale werfen 
zu können.

Dass es am Ende nicht zu einem Sieg gelangt hat, das muss man als gerecht betrachten. 
Das Unentschieden geht in Ordnung – da aber auch die anderen Teams im oberen Drittel 
gepunktet haben, wird es immer schwerer, noch einmal vorne ranzukommen. Aber: auf-
geben wird niemand von uns. Das Team ist, das hat man in Hof wieder gesehen, heiß und 
gibt alles.

Genau das werden wir auch heute im Derby gegen Erlangen wieder tun müssen. Die 
Nachbarn aus Mittelfranken brauchen noch jeden Punkt, um nicht am Ende noch in die 
unteren Bereiche abzurutschen. Wir denken gerne an das Hinspiel unter Flutlicht zurück, 
wo es am Ende nach einem hochklassigen und rassigen Spiel ein Unentschieden gab. 
Aber ganz ehrlich: das wäre uns heute zu wenig. Wir wissen, welch klasse Mannschaft 
Erlangen hat, es ist ein top Team in der Liga. Aber: auch wir müssen uns nicht verstecken 
und freuen uns auf das Duell.
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein spannungsgeladenes Spiel, 90 emotionale 
Minuten und hoffentlich am Ende einen guten Ausgang für unsere „Domreiter“.
 

Herzlichst
Ihr Sascha Dorsch
Vorstand Sport / Vorstandssprecher
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Tomas Molnar
Managingdirektor

Weil eine Versicherung nicht groß,  
sondern großartig sein sollte.

Tomas Molnar

tomas.molnar@diebayerische.de
0951/96439724

Wir freuen uns auf Sie:

Warum ich  
die Bayerische 
empfehle?

diebayerische.de

Vorsorge und Versicherung nach dem Reinheitsgebot.  
Einfach, verständlich und fair.

Nigelnagel-
gebraucht.

Viele 
Cars
zum 
Guggn.
www.auto-schnapper.com

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Guggn.
www.auto-schnapper.com

SHOP.FCE2010.DE

DEIN 
VEREIN. 
DEIN 
FANSHOP.
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www.mohr-agentur.de

DDeeiinnee  AAggeennttuurr  
ffüürr  DDeessiiggnn  uunndd  
KKoommmmuunniikkaattiioonn  
aauuss  BBaammbbeerrgg..
VEREINT IN DIE SAISON.
Aus der Region. Mit Herzblut. An Eurer Seite.



HUTZLER 
MICHAEL

MOHR 
STEFAN

CANA 
CHRISTIAN

KETTLER 
CHRISTOPHER

SCHNUGG 
SEBASTIAN

HINTER DEM TEAM
DAS TEAM 

Co-Trainer Jugendkoordinator Torwart-Trainer

Sportlicher Leiter

Trainer

WALTRAPP  
ALEX

SCHMOLL  
SIMON

SCHMITT  
JULIAN

HERZ  
DANIEL

DR. DR. FÖRST 
ANDREAS

BRAUNREUTHER 
MARKUS

DR. DIETRICH  
STEFAN

Individualtrainer

Mannschaftsarzt

Individualtrainer

MannschaftszahnarztPhysiotherapeut

Teammanager

Mannschaftsarzt
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21 34 241
DELLERMANN 
FABIAN 

LINZ 
TOBIAS 

WILLERT  
BENEDIKT  

KETTLER  
CHRISTOPHER

OLSCHEWSKI 
BEN

KRAUßOLD 
PAUL

10
RECK 
FABIO

15
LEISTNER 
LUCA

16
KOLLMER 
SIMON

6

REISCHMANN 
MARC

18
PFAHLMANN  
ANDREAS

711

UNSER
TEAM

35
HARTWIG  
JONAS
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12

27

30

14
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2029
LJEVSIC  
LUCA

NÜßLEIN  
LUIS 	  

STRASSER  
TIMM

OLIVER  
SCHUBERT

NICO  
ZIETSCH 

SCHNEIDER  
LUIS

5
BURGER 
JANES

26
KEIL 
JANNIS

AUER 
LUCA

4

LANG 
DAVID

19
ZEITLER  
ROBIN

23
SCHMITT 
MARCO

VALDEZ  
SEBASTIAN

SCHILDBACH 
JONAH
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WÜRZBURG | NEUMARKT | MÜNCHEN

• Elektrotechnik
• Fördertechnik  
• Informationstechnische Anlagen
• Gebäudeautomation

Wir sind ein planender und beratender
Partner und realisieren Ihre Bauvorhaben.

www.wsr-ingenieure.de

Wie neu. 
Nur eingefahren.

Viele 
Cars
zum 
Guggn.
www.auto-schnapper.com

Viele 
Cars

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Obere Sandstraße 1 
96049 Bamberg

GENIESSEN SIE FRÄNKISCHE 
SPEZIALITÄTEN MITTEN IM 
HERZEN VON BAMBERG.

Öffnungszeiten:

Täglich 10:30 – 01:00 Uhr 
Warme Küche 11:00 – 21:30 Uhr

Bitte reservieren 

Sie telefonisch 
vorab unter

0951 57172 
0176 22293231
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#Folge dem Fuchs#Folge dem Fuchs

FACEBOOKJOBFINDER INSTAGRAM WHATSAPP

Das Fuchs-Team 
Das Fuchs-Team 

steht hinter euch:
steht hinter euch:

auf geht‘s, domreiter!
auf geht‘s, domreiter!



Heimspiel gegen Erlangen: Pflichtaufgabe mit Risiko

Auf dem Papier scheint die Partie gegen Erlangen eine 

lösbare Aufgabe: Der ATSV rangiert im Tabellenmittelfeld 

und hat bereits deutlich mehr Gegentore kassiert als die 

Topteams. Doch Vorsicht ist geboten: Erlangen ist immer 

unangenehm zu bespielen und hat zuletzt gezeigt, dass 

man auch gegen Spitzenteams punkten kann. Für Bam-

berg geht es weniger um „ob“, sondern um „wie“ – ein 

Sieg ist Pflicht, wenn man im Rennen bleiben will. Gera-

de zuhause im Fuchsparkstadion muss der Anspruch klar 

sein: Drei Punkte holen und Selbstvertrauen für das Spit-

zenspiel tanken. Dabei dürfte den FCE ein ähnliches Spiel 

wie am Ostermontag in Hof erwarten: Erlangen steht tief, 

wird alles wegverteidigen und hofft auf Umschaltmomen-

te – da ist offensive Kreativität gefragt!

Topspiel gegen Neumarkt: Direkter Konkurrent um Platz 2

Nur drei Tage später kommt es dann zum echten Kracher: 

Bamberg empfängt den Tabellenzweiten Neumarkt – ein 

klassisches „Sechs-Punkte-Spiel“. Neumarkt steht ak-

tuell mit 49 Punkten auf Rang zwei und hat sich damit 

überraschend weit oben festgesetzt. Für Bamberg bedeu-

tet das: Mit einem Sieg kann man den Abstand deutlich 

verkürzen. Bei einer Niederlage droht der Zug Richtung 

Aufstieg endgültig abzufahren. Dass der ASV Neumarkt in 

dieser Saison ganz vorne mitmischt, kommt für viele Be-

obachter überraschend – hat aber klare Gründe:

1. �Offensivstärke 

Mit über 50 erzielten Toren stellt Neumarkt eine der 

besten Offensiven der Liga. 

→ Sie treffen konstant und sind schwer zu kontrollieren.

2. �Auswärtsstark und effizient 

Neumarkt holt auch in fremden Stadien regelmäßig 

Punkte und zeigt sich dabei äußerst effektiv.

3. �Konstanz statt Schwankungen 

Während viele Konkurrenten immer wieder Punkte 

liegen lassen, punktet Neumarkt kontinuierlich – ein 

entscheidender Faktor im Aufstiegsrennen.

4. �Selbstvertrauen bis in die Nachspielzeit 

Der jüngste 3:2-Auswärtssieg in Erlangen zeigt, dass 

Neumarkt auch enge Spiele für sich entscheiden kann. 

Und das nach einem 0:2-Rückstand. Genau hierin liegt 

derzeit der Unterschied zu den Domreitern: Während 

Neumarkt in der Nachspielzeit den Siegtreffer erzielte, 

hat der FCE dies in Hof nicht geschafft!

Die Ausgangslage ist klar – und sie hat es in sich: Für den 
FC Eintracht Bamberg stehen innerhalb weniger Tage zwei 
richtungsweisende Spiele an. Gegen den ATSV Erlangen (am 
heutigen Samstag) und im direkten Duell mit dem Tabellenzweiten 
ASV Neumarkt (Dienstag, 14.4., 18 Uhr) geht es um nichts weniger 
als die letzte realistische Chance im Aufstiegsrennen. Mit 
aktuell Rang vier und 43 Punkten liegen die Domreiter hinter 
Spitzenreiter Eltersdorf sowie den punktgleichen Verfolgern aus 
Neumarkt und Cham. Der Rückstand nach oben ist spürbar, aber 
noch aufholbar – vorausgesetzt, die Domreiter liefern jetzt.

DIE DOMREITER BRAUCHEN 
ZWEI SIEGE UM VORNE 
DRANZUBLEIBEN
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VEREINSVERGLEICH

ATSV ERLANGEN

HEUTIGER GEGNER AM 11.04.2026
TEAMVERGLEICH

Aktuelle Position:	 4

Aktuelle Punktzahl:	 43 

Aktuelles Torverhältnis:	 44:28

Karten:	  60   1   2

FC EINTRACHT  
BAMBERG

ATSV  
ERLANGEN

Aktuelle Position:	 12

Aktuelle Punktzahl:	 32 

Aktuelles Torverhältnis:	 33:48

Karten:	  99   7   6

Pl. Verein Sp. G U V Torv. Tordiff. Pkt.

1. SC Eltersdorf 26 18 0 8 44:23 21 54

2. ASV Neumarkt 24 15 4 5 53:34 19 49

3. ASV Cham 26 13 7 6 42:28 14 46

4. FC Eintracht Bamberg 25 12 7 6 44:28 16 43

5. FC Ingolstadt 04 II 26 12 5 9 53:40 13 41

6. DJK Gebenbach 26 12 5 9 38:37 1 41

7. SpVgg SV Weiden 25 10 9 6 46:31 15 39

8. TSV Neudrossenfeld 26 10 4 12 35:42 -7 34

9. TSV Kornburg 25 7 12 6 36:31 5 33

10. SV Fortuna Regensburg 26 8 8 10 50:48 2 32

11. SSV Jahn Regensburg II (U21) 27 9 5 13 44:44 0 32

12. ATSV Erlangen 26 9 5 12 33:48 -15 32

13. SpVgg Bayern Hof 26 8 7 11 41:43 -2 31

14. FSV Stadeln 25 9 2 14 36:50 -14 29

15. Würzburger FV 04 26 7 6 13 36:54 -18 27

16. FC Coburg 25 7 3 15 30:58 -28 24

17. SC Großschwarzenlohe 26 4 7 15 28:50 -22 19

Stand: 08.04.2026
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VEREINSVERGLEICH

ASV NEUMARKT

GEGNER AM 14.04.2026
TEAMVERGLEICH

Aktuelle Position:	 4

Aktuelle Punktzahl:	 43 

Aktuelles Torverhältnis:	 44:28

Karten:	  60   1   2

FC EINTRACHT  
BAMBERG

ASV  
NEUMARKT

Aktuelle Position:	 2

Aktuelle Punktzahl:	 49 

Aktuelles Torverhältnis:	 53:34

Karten:	  63   0   2

Stand: 08.04.2026

Pl. Verein Sp. G U V Torv. Tordiff. Pkt.

1. SC Eltersdorf 26 18 0 8 44:23 21 54

2. ASV Neumarkt 24 15 4 5 53:34 19 49

3. ASV Cham 26 13 7 6 42:28 14 46

4. FC Eintracht Bamberg 25 12 7 6 44:28 16 43

5. FC Ingolstadt 04 II 26 12 5 9 53:40 13 41

6. DJK Gebenbach 26 12 5 9 38:37 1 41

7. SpVgg SV Weiden 25 10 9 6 46:31 15 39

8. TSV Neudrossenfeld 26 10 4 12 35:42 -7 34

9. TSV Kornburg 25 7 12 6 36:31 5 33

10. SV Fortuna Regensburg 26 8 8 10 50:48 2 32

11. SSV Jahn Regensburg II (U21) 27 9 5 13 44:44 0 32

12. ATSV Erlangen 26 9 5 12 33:48 -15 32

13. SpVgg Bayern Hof 26 8 7 11 41:43 -2 31

14. FSV Stadeln 25 9 2 14 36:50 -14 29

15. Würzburger FV 04 26 7 6 13 36:54 -18 27

16. FC Coburg 25 7 3 15 30:58 -28 24

17. SC Großschwarzenlohe 26 4 7 15 28:50 -22 19
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Sorgenfreies Hosting.
Serverstandort
Deutschland

DSGVO-
zertifi ziert

ISO 9001
zertifi ziert

WordPress-Hosting S

netto zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer www.mohr.hosting
ab 12,99 Euro/mtl.
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MEHR ERFAHREN
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Ihr BUSINESS-IT Partner  
in Bamberg 

www.bitek.de

© BITEK Systemhaus GmbH
Magazinstraße 2 · 96052 Bamberg
Tel.: 0951  96430077 · info@bitek.de
www.bitek.de

  Cyber Security   IT-Sicherheitsaudit
  IT-Infrastruktur  Managed Services
  Moderne Kommunikationslösungen

Sie konzentrieren sich auf Ihr Unternehmen – 
wir kümmern uns um Ihre IT.

Mit über 20 Jahren IT-Erfahrung sind wir kompetenter Ansprechpartner für Firmen und Einrichtun-
gen in Bamberg und Umgebung. Als Systemhaus bieten wir einen Rundum-Service für IT-Dienstleis-
tungen, Server und Storagesysteme, mobile/stationäre Computer, Backuplösungen und Netzwerke 
sowie Archivierung, Dokumentenmanagement und Unternehmenssoftware an. Angefangen von der 
Beratung über die Implementierung bis zur Betreuung in jedem gewünschte Service-Level. 
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#DIEDOMREITER
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Haftpflicht- 

Hausratversicherung
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BERATUNGS- 

TERMINBERATUNGS- 

TERMINBERATUNGS- 

TERMIN



ZU WENIG
DURSCHLAGSKRAFT:
DOMREITER LASSEN IN HOF ZWEI PUNKTE LIEGEN

Der FC Eintracht Bamberg hat am Ostermontag beim Auswärtsspiel auf der Grünen Au 
wichtige Punkte liegen lassen. Beim 0:0 gegen die SpVgg Bayern Hof blieb die Mannschaft 
von Trainer Michael Hutzler trotz spielerischer Vorteile ohne Treffer – und verpasste 
damit den angestrebten Auswärtssieg. Statt drei Zählern mussten sich die Domreiter 
mit einem Remis begnügen, das sich am Ende wie zwei verlorene Punkte anfühlte.

Beeindruckend war dabei einmal mehr die Unterstützung von 

den Rängen: Über 50 mitgereiste Bamberger Ultras sorgten für 

ordentlich Stimmung und waren über weite Strecken deutlich 

lauter als der heimische Anhang – ein starker Rückhalt, den die 

Mannschaft jedoch nicht in einen Sieg ummünzen konnte.

 

Auf dem tiefen und schwer bespielbaren Platz entwickelte 

sich zunächst eine zähe Partie. Bamberg hatte zwar von Be-

ginn an mehr Ballbesitz, tat sich im letzten Drittel aber schwer. 

Viele Ungenauigkeiten verhinderten klare Torchancen. Die ers-

te gefährliche Szene gehörte sogar den Gastgebern, doch Be-

nedikt Willert parierte stark (13.).

 

Die Domreiter fanden nur selten Lösungen gegen die kompak-

te Defensive der Hofer. Die beste Gelegenheit im ersten Durch-

gang hatte Paul Kraußold, der eine Hereingabe von Tobias Linz 

knapp verpasste. Insgesamt blieb das Offensivspiel jedoch zu 

harmlos, zu langsam und zu fehleranfällig.

 

Zur zweiten Halbzeit brachte Hutzler mit Valentin Schmitt und 

David Lang frische Kräfte – und tatsächlich kam der FCE druck-

voller aus der Pause. Nach einer Standardsituation wurde es 

mehrfach gefährlich, doch die Hofer klärten in letzter Sekunde 

(58.). Kurz darauf hatte Lang die Führung auf dem Fuß, verzog 

aus aussichtsreicher Position jedoch knapp (60.).

 

Diese Phase hätte die Führung bringen müssen – stattdessen 

verlor Bamberg danach wieder den Faden. Die Partie verflach-

te erneut, während Hof auf Konter lauerte. In der Schlussphase 

hatten die Gastgeber sogar die große Chance zum Sieg, doch 

ein Fallrückzieher ging knapp am leeren Tor vorbei (81.). Willert 

sicherte mit einer weiteren starken Parade zumindest den 

Punkt (85.).

So blieb es beim torlosen Unentschieden – ein Ergebnis, das 

den eigenen Ansprüchen nicht genügte. Trainer Michael Hutz-

ler brachte es nach Abpfiff auf den Punkt: „Wir sind hierherge-

fahren und wollten unbedingt gewinnen. Das haben wir nicht 

geschafft. Aus unserem Ballbesitz haben wir zu wenig klare 

Chancen herausgespielt.“

 

Unterm Strich steht damit ein Spiel, in dem der FC Eintracht 

Bamberg mehr wollte, aber zu wenig daraus machte. Die laut-

starke Unterstützung von den Rängen war erstklassig – die 

Ausbeute auf dem Platz blieb es nicht. Und noch einen Rück-

schlag brachte das Derby in Hof: Mittelfeldmotor Marc Reisch-

mann brach sich bei einer Rettungstat fünf Rippen, musste ins 

Krankenhaus und fällt mir Sicherheit länger aus.

STATISTIK

SpVgg Bayern Hof: Guyon - Seidel (89. Hertel), 

Skrabalek, Gezer (90.+5 Weiß), Durkan, Scher-

baum, Saalfrank (62. Frank), Pöhlmann, Hamann, 

Stadelmann, Schubert

FC Eintracht Bamberg: Willert - Linz, Kettler, Hart-

wig, Leistner, Auer, Reischmann (55. Pfahlmann, 

Nüßlein (78. Schneider), Zietsch (46. V. Schmitt), 

Ljevsic (90.+2 Strasser), Kraußold (46. Lang)

Schiedsrichter: Steffen Ehwald 

Tore: /

Zuschauer: 825
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Komm zu 
Schnapper.
Mach ‘nen
Schnapper.

Viele 
Cars
zum 
Guggn.
www.auto-schnapper.com

Komm zu 
Schnapper.
Mach ‘nen
Schnapper.

Viele 
Cars
zum 
Guggn.
www.auto-schnapper.com

Schnapper.
Mach ‘nen
Schnapper.

Viele 

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Obere Sandstraße 1 
96049 Bamberg

GENIESSEN SIE FRÄNKISCHE 
SPEZIALITÄTEN MITTEN IM 
HERZEN VON BAMBERG.

Öffnungszeiten:

Täglich 10:30 – 01:00 Uhr 
Warme Küche 11:00 – 21:30 Uhr

Bitte reservieren 

Sie telefonisch 
vorab unter

0951 57172 
0176 22293231
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Alles aus einer Hand:

Für Sie vor Ort:
Zentrale Hallstadt
Heganger 18 • 96103 Hallstadt

Bamberg Innenstadt
Heinrichstr. 4 · 96047 Bamberg

Bamberg Klinikum (MVZ)
Buger Str. 82 · 96049 Bamberg

Hirschaid
Industriestr. 15 · 96114 Hirschaid

Burgebrach
Am Eichelberg 1 · 96138 Burgebrach

Bad Sta� elstein Schön Klinik
Am Kurpark 11 · 96231 Bad Sta­ elstein

Seit über 35 Jahren ist mediteam der Ansprechpartner für individuelle und 
maßgeschneiderte Hilfsmittel in der Region. Wir beraten Sie mit passgenauen 
Lösungen, damit Sie wieder mehr Lebensqualität und Mobilität zurück 
gewinnen. Unsere kompetenten Mitarbeiter versorgen Sie in den Bereichen:

Orthopädie-
technik

Kinder-
orthopädie

Orthopädie-
schuhtechnik HomecareSanitätshausRehatechnik

mediteam GmbH & Co KG · Heganger 18 · 96103 Hallstadt · Tel. 0951/96 600-0 · Fax 0951/96 600-19
E-Mail kontakt@mediteam.de · www.mediteam.de  Folgen Sie uns!
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Der FC Eintracht Bamberg hat im Heimspiel gegen Jahn Re-

gensburg II ein klares Zeichen gesetzt und sich mit einem 

souveränen 3:0-Erfolg belohnt. Vor heimischem Publikum 

überzeugten die Domreiter über weite Strecken mit Spiel-

kontrolle, hoher Intensität und einer reifen Mannschaftsleis-

tung – allen voran Doppeltorschütze Luca Ljevsic.

 

Von Beginn an traten die Domreiter mit viel Präsenz auf und 

setzten die Gäste früh unter Druck. Bereits in der 3. Minute 

bot sich die erste große Chance: Nach einer Flanke von Va-

lentin Schmitt kam Tobias Linz am langen Pfosten zum Ab-

schluss, scheiterte jedoch am starken Jahn-Keeper Maurice 

Merkl. Auch in der Folge blieb Bamberg das spielbestimmen-

de Team, ließ Ball und Gegner laufen und hielt die Oberpfälzer 

weit vom eigenen Tor fern.

 

Die Reserve der Regensburg-Profis agierte überwiegend de-

fensiv und kam nur selten zu Entlastungsangriffen. Die we-

nigen Vorstöße hatten die Bamberger Defensive um Chris-

topher Kettler sicher im Griff. Mit zunehmender Spieldauer 

erhöhte der FCE den Druck – und belohnte sich kurz vor der 

Pause: Nach einer Hereingabe von Luis Nüßlein landete der 

Ball am Elfmeterpunkt bei Luca Ljevsic, der überlegt zur ver-

dienten 1:0-Führung einschob (40.).

 

Auch nach dem Seitenwechsel blieb Bamberg am Drücker – 

und legte schnell nach. Erneut war es Ljevsic, der zur Stelle 

war: Nach Vorarbeit von Schmitt traf er aus kurzer Distanz 

unter die Latte und stellte auf 2:0 (49.). Die Domreiter hatten 

die Partie nun fest im Griff, verpassten es jedoch zunächst, 

frühzeitig alles klarzumachen.

 

In der Folge schaltete das Team einen Gang zurück, ohne 

die Kontrolle zu verlieren. Regensburg kam zwar etwas bes-

ser ins Spiel, echte Torchancen blieben jedoch Mangelware. 

Stattdessen hätte Bamberg durch Leistner und erneut Ljev-

sic weiter erhöhen können.

Den Schlusspunkt setzte schließlich Christopher Kettler 

in der Nachspielzeit: Nach einem schnellen Umschaltmo-

ment bediente Ljevsic den mitgelaufenen Nico Zietsch, der 

querlegte – Kettler zirkelte den Ball schön am Regensburger 

Keeper vorbei ins Tor (90.+2).

Entsprechend zufrieden zeigte sich Trainer Michael Hutz-

ler nach Abpfiff: „Wir haben das Spiel über weite Strecken 

dominiert und vieles besser gemacht als zuletzt. Die Mann-

schaft entwickelt sich weiter und ist auf einem guten Weg.“

LJEVSIC-DOPPEL- 
PACK EBNET  
KLAREN HEIMSIEG 
GEGEN JAHN REGENSBURG II
Der FC Eintracht Bamberg hat im Heimspiel gegen Jahn Regensburg II ein klares Zeichen 
gesetzt und sich mit einem souveränen 3:0-Erfolg belohnt. Vor heimischem Publikum 
überzeugten die Domreiter über weite Strecken mit Spielkontrolle, hoher Intensität 
und einer reifen Mannschaftsleistung – allen voran Doppeltorschütze Luca Ljevsic.

STATISTIK

FC Eintracht Bamberg: Willert - Linz (76. M. Sch-

mitt), Kettler, Hartwig, Leistner - Auer, Reischmann 

(79. Keil), Ljevsic, Nüßlein (59. Zietsch), Schmitt 

(69. Schneider), Kraußold (63. Pfahlmann)

Jahn Regensburg II: Merkl - Albrecht (89. Hasa), 

Totschnig, Gebhard, Zimmermann, Rost (58. Leh-

meier), Schön (82. Luong Thanh), Krauss, Onuig-

we (66. Koch), Rehwald, Knoche (46. Maul)

Schiedsrichter: Hannes Hemrich

Tore: 1:0 Ljevsic (40.), 2:0 Ljevsic (49.), 3:0 Kettler (92.)

Zuschauer: 438
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AUF EIN WORT

häufig als Kommando- und Impulsgeber auf der Bank. 

Wie sieht Deine Rolle aktuell aus?

Ich bin „Hutzi“ und auch Jan (Gernlein) sehr dankbar, das 

macht die Zeit als Langzeitverletzter deutlich leichter. 

Eine feste Rolle habe ich nicht. Da „Kette“ (Christopher 

Kettler) als spielender Co-Trainer auf dem Feld ist, hat 

mich Hutzi gefragt, ob ich in meiner Verletzungszeit von 

außen unterstützen kann – gemeinsam mit unserem Tor-

warttrainer Christian Cana. Das mache ich natürlich sehr 

gerne.

Könntest Du Dir perspektivisch auch eine Rolle als 

Trainer vorstellen?

Im Moment will ich vor allem wieder Spieler sein – das 

steht ganz klar an erster Stelle. Über alles Weitere mache 

ich mir Gedanken, wenn es soweit ist.

Seit dem Trainerwechsel wirkt die Mannschaft wie 

verändert – mehr Spielfreude, mehr Energie, bessere 

Körpersprache. Was hat sich unter Michael Hutzler 

verändert?

„Hutzi“ legt großen Wert auf die Grundtugenden im Fuß-

ball. Vor dem Erfolg steht immer der Fleiß. Wir arbeiten im 

Training extrem hart, jeder gibt dreimal die Woche Vollgas 

– und das sieht man auch in den Spielen. Spielerisch haben 

Simon, wir vermissen Dich alle auf dem Spielfeld. Seit 

Deiner schweren Knieverletzung gegen Ansbach im 

September 2024 hattest Du keinen Einsatz mehr für die 

Domreiter. Wie geht es Dir heute – und wann sehen wir 

Dich wieder auf dem Platz?

Mir und vor allem meinem Knie geht es gut. Ich war 

auch schon wieder voll im Training, bevor mich kleinere 

Muskelverletzungen und zuletzt ein Muskelbündelriss 

zurückgeworfen haben. Trotzdem bin ich zuversichtlich, 

dass ich in der nächsten Saison endlich wieder zu 

100 Prozent einsatzbereit bin. Ich vermisse es selbst 

unheimlich, vor unseren Fans zu spielen.

Du bist dennoch ein wichtiger Teil der Mannschaft. 

Besonders unter Trainer Michael Hutzler sieht man Dich 

Seit seiner schweren Knieverletzung im Herbst 
2024 fehlt Simon Kollmer den Domreitern auf 
dem Platz – und hinterlässt dort eine spürbare 
Lücke. Doch auch abseits des Rasens übernimmt 
der langjährige FCE-Akteur Verantwortung und 
bleibt ein wichtiger Impulsgeber für das Team. 
Im Interview spricht er offen über Rückschläge, 
seine aktuelle Rolle und die Sehnsucht nach dem 
Comeback. Und er verrät, warum der FC Eintracht 
Bamberg für ihn weit mehr ist als nur ein Verein.

GEBURTSDATUM

SPITZNAME

GRÖSSE

BERUF 

6
TRIKOTNUMMER

SIMON  
KOLLMER

09.06.1999

KOLLE

171 CM

PHYSIOTHERAPEUT

SECHSER
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„Ich bin ein offener, 
geselliger Typ und 
versuche immer, meinen 
Mitspielern bestmöglich 
zu helfen und alles für die 
Mannschaft zu geben. “

wir aber definitiv noch Luft nach oben.

Du bist seit 2017 beim FCE, als Du von Greuther Fürth in 

die damalige U19 der Domreiter gewechselt bist. Warum 

ist Bamberg für Dich so besonders?

Ich war ja schon vor Fürth zwei Jahre hier und wusste, was 

für ein besonderer Verein mich erwartet. Für mich gab es 

damals nur diese eine Option. Der FCE ist wie eine gro-

ße Familie: Bei Heimspielen sieht man, wie viele Eltern, 

Freundinnen, Verwandte und Freunde mithelfen. Außer-

dem spiele ich hier mit Freunden auf einem richtig guten 

Niveau Fußball – das sucht seinesgleichen in der Region.

Wie würdest Du Dich selbst als Typ beschreiben – auf und 

neben dem Platz?

Ich bin ein offener, geselliger Typ und versuche immer, 

meinen Mitspielern bestmöglich zu helfen und alles für 

die Mannschaft zu geben. In der Kabine bin ich eher noch 

vom „alten Schlag“ und bleibe gerne mal etwas länger sit-

zen.

Wo liegen Deine größten Stärken?

Ich denke, ich kann dem Team mit meiner Lautstärke auf 

dem Platz und meiner Ruhe am Ball helfen.

Was sind Deine persönlichen Ziele für die kommende Zeit?

Ganz klar: Ich will wieder für den FC auf dem Platz stehen. 

Das ist das wichtigste Ziel.

Ein Blick auf die Tabelle: Ihr steht unter Druck, möglichst 

viele Spiele zu gewinnen. Wie schätzt Du Eure Chancen 

ein, am Ende doch noch Platz 1 oder 2 zu erreichen?

Nach dem Ostermontag (0:0 in Hof) sind unsere Chancen 

etwas gesunken. Trotzdem bleiben wir unserer Linie treu, 

holen alles raus und wollen die restlichen Spiele gewin-

nen. Für was es am Ende reicht, wird man sehen.

Zum Abschluss: Dein Tipp für das heutige Spiel gegen den 

ATSV Erlangen?

2:0 Heimsieg! 💜🤍
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DER JUGEND EINE 
HEIMAT GEBEN
„DIE BAYERISCHE JUGENDSTADION“  
WIRD AM 10. MAI OFFIZIELL ERÖFFNET

„Für uns ist dieses Stadion weit mehr als ein Spielfeld − es ist ein klares Investment 
in die Zukunft. Wer über Nachwuchs spricht, muss auch bereit sein, die richtigen 
Strukturen zu schaffen. Genau das ist hier gelungen. Deshalb war für uns von 
Anfang an klar: Dieses Projekt unterstützen wir nicht nur − wir tragen es aus 
voller Überzeugung.“ freut sich Matthias Bosch, Senior Direktor die Bayerische 
und gleichzeitig Leiter Marketing & Vertrieb beim FC Eintracht Bamberg.  

Mit der Errichtung des neuen Jugendstadions setzt der 

FC Eintracht Bamberg ein klares und nachhaltiges Zei-

chen: für die Zukunft des Vereins, für leistungsorientierte 

Nachwuchsarbeit − und vor allem für seine Jugend. Getreu 

dem Leitsatz „Steine statt Beine“ hat sich die Vorstand-

schaft bewusst dazu entschlossen, einen sechsstelligen 

Betrag in die umfassende Ertüchtigung des ehemaligen 

„08er“-Stadions auf dem Vereinsgelände zu investieren. 

Ziel war es, unseren Leistungsmannschaften im Jugend-

bereich eine dauerhafte sportliche Heimat zu geben.

Im Zuge der umfangreichen Baumaßnahmen wurde die 

bestehende Rasentragschicht vollständig abgetragen 

und der Platz neu angesät. Ergänzend erfolgte der Ein-

bau einer Maulwurfsperre sowie − als zentrales Quali-

tätsmerkmal − einer modernen und leistungsfähigen 

Beregnungsanlage. All diese Maßnahmen dienen einem 

übergeordneten Anspruch: unseren Nachwuchsspielern 

bestmögliche Spiel- und Trainingsbedingungen auf dau-

erhaft hohem Niveau zu bieten.

Die abschließenden Arbeiten am Spielfeld stehen nun 

kurz vor dem Abschluss. Nach der finalen Abnahme ge-

meinsam mit dem ausführenden Fachbetrieb, der Firma 

John aus Hallstadt, kann das Stadion offiziell seiner Be-

stimmung übergeben werden.

Den feierlichen sportlichen Auftakt bildet am Sonntag, 

den 10. Mai 2026, ein echtes Highlight: Die U15 der „Dom-

reiter“ eröffnet das „die Bayerische Jugendstadion“ im 

Oberfrankenderby gegen die SpVgg Bayern Hof. Der An-

stoß erfolgt um 11.00 Uhr.

Schon heute laden wir alle Mitglieder, Freunde, Förderer 

und Fußballbegeisterten herzlich zu diesem besonderen 

Anlass ein und freuen uns, diesen wichtigen Meilenstein 

gemeinsam mit Ihnen im neuen Jugendstadion zu feiern.

Das Jugendstadion vorher
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UNSERE WERBEPAKETE

JETZT UNTERSTÜTZER WERDEN! 
LEISTUNGEN UND WEITERE DETAILS: JUGENDSTADION-BAMBERG.DE 

BRONZE-PAKET
Das Bronze-Paket ermöglicht Ihnen, sich als Unterstützer zu engagieren und sichtbar zu werden. 

Sie schaffen Präsenz und zeigen Ihre Verbundenheit mit dem Verein − der ideale Einstieg in eine 

erfolgreiche Partnerschaft.

	 Logoabbildung Homepage, Unterstützer Jugendstadion

	 3 m Bande, beidseitig (Bandenbereich A)

SILBER-PAKET
Das Silber-Paket bietet Ihnen eine starke Präsenz − digital und vor Ort. Eine ideale Wahl,  

um Ihr Engagement zu zeigen und Ihre Reichweite zu erweitern.

	 Logoabbildung Homepage, Unterstützer Jugendstadion

	 1 x Vorstellung Unternehmen auf Social-Media FC Eintracht Bamberg/Saison

	 6 m Bande, beidseitig (Bandenbereich A)

GOLD-PAKET
Das Gold-Paket maximiert Ihre Sichtbarkeit durch Präsenz vor Ort und in den sozialen Medien.  

Ideal für Unternehmen, die ihre Reichweite ausbauen und ihr Engagement zeigen möchten.

Logoabbildung Homepage, Unterstützer Jugendstadion

	 1 x Vorstellung Unternehmen auf Social-Media FC Eintracht Bamberg/Saison

	 9 m Bande, beidseitig (Bandenbereich A)

	 6 m Bande, einseitig (Bandenbereich B)

250 € / SAISON

500 € / SAISON

1.000 € / SAISON
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BRAND- UND
WASSERSCHADEN-
SANIERUNG
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Franken fahren 
Schnapper.

Viele 
Cars
zum 
Guggn.
www.auto-schnapper.com

Viele 
Cars

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Guggn.
www.auto-schnapper.com

SHOP.FCE2010.DE

DEIN 
VEREIN. 
DEIN 
FANSHOP.



#DIEDOMREITER

DIENSTAGMONTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG

APRIL
ÜBERSICHT

30 31 01 02

SSV JAHN  
REGENSBURG II

03 04 05

06

SPVGG  
BAYERN HOF

07 08 09 10 11

ATSV  
ERLANGEN

12

13 14

ASV  
NEUMARKT

15 16 17 18

WÜRZBURGER 
FV 04

19

20 21 22 23 24 24 26

27 28 29 30 01 02 03
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Hauptstelle
E.T.A.-Hoffmann-Str. 3
96047 Bamberg
Tel.: 0951-980 440

info@steuerkanzlei-schmitt.de
www.steuerkanzlei-schmitt.de

Zweigstelle
Peulendorfer Str. 1A 
96110 Scheßlitz

Tel: 09542-662 3160
info@steuerkanzlei-schmitt.de
www.steuerkanzlei-schmitt.de

Unser erfahrenes Team bietet Ihnen eine 
individuelle und umfassende Beratung in 
allen steuerlichen, wirtschaftlichen und 
rechtlichen Angelegenheiten.

Als dynamisches Unternehmen sind wir 
auch immer auf der Suche nach engagier-
ten und talentierten Fachkräften, die 
unsere Kanzlei verstärken möchten.

Wenn Sie eine innovative und verantwor-
tungsbewusste Steuerkanzlei suchen, 
sind Sie bei uns richtig.

Wenn Sie uns näher kennen lernen wollen, 
schauen Sie gerne auf unserer Homepage 
vorbei.

STEUERKANZLEI-SCHMITT.DE @STEUERKANZLEI-SCHMITT

Website Instagram

YERNLIGA 2025/2026BA
VIEL ERFOLG IN DER 

https://www.steuerkanzlei-schmitt.de/karriere

GEMEINSAM
MIT EUCH
SIND WIR 
STARK.

GEMEINSAM
MIT EUCH
SIND WIR 
STARK.

#FANLIEBE
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Ob Unfall-, Kranken-, Sach- oder 
Lebensversicherung: Wir sind mit 
vollem Einsatz für Sie da!

Unser Schutzschirm  
für Spitzen-Teams!

Bahnhofstraße 95 
96231 Bad Staffelstein 
Tel. 09573 950150 
info@dumsky.vkb.de

www.dumsky.vkb.de

Beratung 

auch online

Versicherungsagentur 
Dumsky & Schneider GmbH

Jürgen Schneider · Gerhard Dumsky

Dumsky_Fussball_125x90mm.indd   1 04.07.23   12:32

OHNE ZWISCHENHÄNDLER
DIREKT VON CAPELLI SPORT

TEAMSPORT
BEDARF

VEREINBARE NOCH HEUTE 
EINEN PERSÖNLICHEN 
GESPRÄCHSTERMIN MIT:

MICHAEL WIEHRL
AREA SALES MANAGER

T:  +49 2102 43490

M: +49 171 3752709

E:  MICHAEL.WIEHRL@CAPELLIEUROPE.COM

CAPELLI EUROPE GMBH 

ELISABETHSTR. 17

40880 RATINGEN

capellisport

@capellisport

capellisport.eu

CapelliSport

SCAN DEN KATALOG!
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» SCHADENGUTACHTEN

» UNFALLGUTACHTEN

» ARBEITSSICHERHEIT

» HAUPT- & ABGASUNTERSUCHUNG

| Bamberg    | Cham    | Coburg    | Erlangen   

 | Forchheim    | Prichsenstadt    | Schweinfurt    | Würzburg
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Ingenieurbüro Hofmann GmbH & Co. KG 
Hertzstraße 12 · 96050 Bamberg,  0951 91221-0

 www.ibhofmann.de


